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Arbeitskreis Theorie in der Ökologie

Ökologie und Gesellschaft: 
aktuelle Entwicklung und 

Bedeutung 
wissenschaftlicher 

Organisationen 

Montag, 27. bis 29 März 2006
Gästehaus der Universität Bremen
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Gesellschaft für 
Ökologie

INFORMATIONEN

Start: Montag 27.3.2006 14.00 Uhr
Ende: Mittwoch 29.3.2006 13.00 Uhr
Deadline für die Anmeldung: 16.1.06
Tagungsbeitrag: 50 Euro.

Der Beitrag umfasst Kaffee und Tee sowie
vorbereitenden Materialen und den 
Tagungsband.

Anreiseinformationen: 
Das Gästehaus der Universität liegt in der Stadtmitte 
direkt an der Weser.
Adresse: Auf dem Teerhof 58, 28199 Bremen
http://www.gaestehaus.uni-bremen.de/ght.html
Straßenbahnlinie 6 , Haltestelle Wilhelm Kaisen 
Brücke, 

Bitte die Unterkunft direkt buchen- 
Möglichkeiten:
• Gut und nicht zu teuer  : 

Seemannsmission Bremen
Jippen 1,  28195 Bremen
Tel: +49 421 16944-0,  Fax: +49 421 16944-44
Informationen und Buchung:
http://www.seemannsmission.org/bremen/

• Preiswert:  
Jugendherberge Bremen, Kalkstraße 6, D-28195 
Bremen Tel: 0421/163820, Fax: 1638255

• Diverse:   
Hotelliste der Bremer Touristik Zentral. 
http://www.bremen-tourism.de/bremen.cfm
(> Hotels online buchen gibt auch eine Liste der 
Hotels)
 Information und Buchung unter 
+49 (0)1805 10 10 30 (12ct/min) 

Auf Anforderung kann eine Liste mit Hotels verschickt 
werden, welche eine speziellen Rabatt für 
Universitätsveranstaltungen anbieten

http://www.bremen-tourism.de/bremen.cfm
http://www.seemannsmission.org/bremen/
http://www.gaestehaus.uni-bremen.de/ght.html


Anmeldung 
Anmeldefrist bis 14.01.2005

Ich möchte an den Workshop des Arbeitskreis Theorie 
vom 27.3. - 29.3.2006 in Bremen teilnehmen 

Beitrag:
  O ein Poster
  O ein Vortrag
  bitte ein Abstract per email einreichen

Thema: 

Name, Adresss, Tel, Fax und e-mail:

Der Tagungsbeitrag von 50 Euro wurde auf das Konto
H. Reuter, K.Nr. 876182207, Postbank Hamburg, BLZ
20010020 überwiesen

Datum, Unterschrift:

II Spezifischer Bezug zur GfÖ
• Perspektiven der GfÖ:

• Positionierung im Umfeld ökologischer 
Organisationen

• Die GfÖ im wissenschaftlichen 
Komunikationsprozess

• Internationale Perspektiven

• Gebrauchswert der GfÖ-Mitgliedschaft für 
die BeitragszahlerInnen

• Mögliche Serviceleistungen

Organisation : 
Hauke Reuter (Universität Bremen)
Broder Breckling (Universität Bremen) 
Angela Weil (TU München
Kurt Jax (UFZ Leipzig)

Kontakt und Anmeldung: 
Dr. Hauke Reuter
Universität Bremen, Fachbereich 2, UFT Abt. 10
Postfach 330440, D-28334 Bremen.
Tel: 0421-218-4348, Fax: 0421-218-7654
e-mail:hauke.reuter@uni-bremen.de.  

Ökologie und Gesellschaft: 
aktuelle Entwicklung und 

Bedeutung wissenschaftlicher 
Organisationen

Der Stellenwert ökologischer Forschung und ihr 
Einfluss auf gesellschaftliche Prozesse hat sich in den 
letzten Jahren erheblich verändert. Auf seiner 
diesjährigen Tagung möchte der Arbeitskreis Theorie 
die sich hieraus ergebenden Entwicklungen und 
Perspektiven von Organisationen der ökologischen 
Wissenschaft diskutieren. Einer der Schwerpunkte soll 
die Erarbeitung von Vorschlägen für die zukünftige 
Entwicklung der GfÖ bilden. Wir wollen dazu einen 
Rahmen spannen, der Rückblick, Umschau und Analyse 
umfasst. Die Beiträge sollen in der Reihe Theorie in der 
Ökologie publiziert werden. Die Vorträge und 
Diskussionen auf dem Workshop sollen u.a. folgende 
Themenbereiche umfassen:

I Allgemeiner Hintergrund
• Wissenschaftstheoretische Hintergründe der 

Organisation von Wissenschaft

• Aktuelle Entwicklungstendenzen in der 
Forschungsförderung

• Stellenwert von Natur in der gesellschaftlichen 
Risikobewertung

• Frauen und Männer in der Ökologie: Gender-
Aspekte – auch in der GfÖ

• Ökologie als Leitbild und Perspektive 
gesellschaftlicher Selbstorganisation 

• Dynamik ökologischer Forschungsfelder – wohin 
mit Nachhaltigkeit, Anwendungsrelevanz oder 
Effizienzdenken?

• Verortung des wissenschaftlichen Diskurses 
zwischen Lokalbezug und Globalisierung


